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I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 391647-2021 - Competition
Germany-Schwäbisch Hall: Engineering services
OJ S 147/2021 02/08/2021
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall
Postal address: Münzstraße 1
Town: Schwäbisch Hall
NUTS code: DE11A Schwäbisch Hall
Postal code: 74523
Country: Germany
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 79049459913
Fax: +49 79049459929

:Internet address(es)
Main address: https://www.breitband-sha.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-
4279-B86D-DEAD93792B3C
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-4279-B86D-DEAD93792B3C
Additional information can be obtained from another address:
Official name: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Postal address: Panoramastraße 33
Town: Stuttgart
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Postal code: 70174
Country: Germany
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71125359390
Fax: +49 711253593927

:Internet address(es)
Main address: https://www.iuscomm.de
Electronic communication requires the use of tools and devices that are not generally 
available. Unrestricted and full direct access to these tools and devices is possible, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de

Type of the contracting authority
Other type: ZWECKVERBAND

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/391647-2021
mailto:vergabe@iuscomm.de?subject=TED
https://www.breitband-sha.de
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-4279-B86D-DEAD93792B3C
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-4279-B86D-DEAD93792B3C
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-4279-B86D-DEAD93792B3C
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/55E53C68-BFD3-4279-B86D-DEAD93792B3C
mailto:vergabe@iuscomm.de?subject=TED
https://www.iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

Main activity
Other activity: FÖRDERUNG UND UNTERSTÜTZUNG DES BREITBANDAUSBAUS

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Planungs-, Ingenieur- u. weitere Leistungen zur Errichtung einer passiven NGA- Infrastruktur - 
Stadt
Reference number: 396/21-AZ

Main CPV code
71300000 Engineering services

Type of contract
Services

Short description
Planungs-, Ingenieur- und weitere Leistungen zur Errichtung einer passiven NGA- Infrastruktur 
(FTTB) für die Stadt Schwäbisch Hall

Estimated total value
Value excluding VAT: 1 742 997,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71300000 Engineering services

Place of performance
NUTS code: DE11A Schwäbisch Hall
Main site or place of performance: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Description of the procurement
Der Auftraggeber plant die Errichtung eines NGA-Netzes (FTTB) im Stadtgebiet Schwäbisch 
Hall. Ziel ist die Beseitigung noch vorhandener weißer NGA-Flecken sowie die Erschließung 
von Schulstandorten und Gewerbegebieten in grauen NGA-Flecken gemäß der Sonderaufrufe 
der Bundesförderung.
 
Das Projekt soll nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ sowie nach der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums 
für Mitfinanzierung der Förderung aus der Richtlinie zur Unterstützung des Breitbandausbaus 
in der Bundesrepublik Deutschland (VwV Breitbandmitfinanzierung)“ gefördert werden. Der 
vorläufige Förderbescheid des Bundes für das Projekt ist in der Anlage vorläufiger 
Förderbescheid beigefügt. Der Förderantrag zur Ko-Finanzierung des Projekts durch das Land 
Baden-Württemberg ist beim Innenministerium Baden-Württemberg eingereicht, eine 
Bescheidung steht jedoch bislang aus.
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Der Auftraggeber hat eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung sowie eine 
Ausbaukonzeption erstellt. Dieser vorliegende Planungsstand ist in eine 
Genehmigungsplanung zu überführen. Das Projekt umfasst ein Los mit den nachfolgend 
aufgeführten Massenangaben:
 
- Trassenneubau (befestigte Oberfläche): 48.467,00 m
- Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche): 12.266,00 m
- Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: 14.538,00 m
- Anpachtung Infrastruktur Netzbetreiber 14.381,00 m
- POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: 7 Stück
- Anzahl Hausanschlüsse gemäß Förderantrag: 273 Stück
 
Der Planungsstand wird mit Aufforderung zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und 
Abgabe eines Erstangebotes im nächsten Verfahrensschritt entsprechend mitgeteilt.
 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beschaffung folgender Leistungen:
 
(1) Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung 
einer passiven NGA-Netzinfrastruktur (FTTB) auf Gemarkung des Auftraggebers unter 
Beachtung spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme.
 
(2) Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich 
Aktualisierung von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der 
Planung, Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung.
 
(3) Arbeitssicherheitsmanagement – Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in 
Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben 
nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie 
Ausarbeiten des Sicherheits- und Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der 
Unterlagen, Vornahme erforderlicher Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder 
Entwurfsplanungen und Feststellen von arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten 
Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken bei der Vergabe sicherheitstechnischer 
Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in sicherheitstechnischer Hinsicht und 
dazugehöriger Aufgaben.
 
(4) Qualitätsmanagement – Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen 
Auftraggeber und Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der 
Qualitätsmerkmale sind zu definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die 
Qualitätslenkung, -sicherung und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehört hierzu auch 
die Qualitätslenkung, Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung.
 
(5) Projektmanagement – Durchführung der gesamten Projektleitung und Koordinierung aller 
fachlichen Beteiligten
 
(6) Netzdokumentation nach GIS-Nebenbestimmungen und Vorgaben des zukünftigen 
Netzbetreibers.
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III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Im Detail wird die konkrete Beschaffung im Rahmen eines Leistungsverzeichnisses 
hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und Ingenieurleistungen in der nächsten 
Verfahrensstufe mitgeteilt und verbindlich vorgegeben.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Qualität / Weighting: 45
Quality criterion - Name: Konzepte / Weighting: 5
Price - Weighting: 50

Estimated value
Value excluding VAT: 1 742 997,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 36
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 1 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Zur Abgabe verbindlicher Erstangebote werden maximal 5 Bewerber
/Bewerbergemeinschaften zugelassen, die sodann Bieter/-Bietergemeinschaften genannt 
werden. Gehen nur 5 oder weniger Bewerbungen ein, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen und die den Mindestbedingungen entsprechen (siehe Ziffer 10. der Aufforderung zur 
Bewerbung), werden nur diese zum weiteren Verfahren zugelassen. Gehen mehr als 5 
Bewerbungen ein, die den Form- und Mindestanforderungen genügen, werden nur die zum 
weiteren Verfahren zugelassen, die die höchste Punktezahl gemäß nachfolgender 
Wertungsmatrix zur Eignungswertung erreichen. Zusammenfassend erfolgt dann die 
Punktvergabe wie folgt:
 
Referenzen: max. 65 Punkte
Personalbestand: max. 15 Punkte
Umsatz: max. 20 Punkte

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Sämtliche Vorgaben der für das Projekt einschlägigen Förderprogramme, Vorgaben der 
Zuwen-dungsbescheide und Nebenbestimmungen sowie Hinweise und Auflagen sowie 
sonstiger dazugehöriger Anlagen sind von Seiten der Bewerber bzw. späteren Bieter 
zwingend einzuhalten.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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III.1.1. Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
- Nachweis über aktuell gültige Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister 
gemäß Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65), wobei 
der Nachweis nicht älter als 12 Monate ab EU-Bekanntmachung dieser Ausschreibung sein 
darf.
 
- Eigenerklärung und Nachweis über das Vorliegen der Berufsqualifikation Dipl. Ing., Dipl. Ing. 
(FH), oder vergleichbarer Bachelor oder Master. Es ist erforderlich, dass nach dem für die öf-
fentliche Auftragsvergabe geltenden Landesrecht die Berechtigung besteht, die 
Berufsbezeichnung zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu 
werden. Juristische Personen müssen für die Durchführung der ausgeschriebenen Leistung 
einen verantwortlichen Betriebsangehörigen benennen, der die genannte Berufsqualifikation 
erfüllt.
 
Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente in Bezug 
auf Ausschlussgründe:
 
- Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit.
 
- Angabe eines verantwortlichen Ansprechpartners gemäß Formblatt Ansprechpartner.
 
- Eigenerklärung darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß 
Formblatt MiLOG.
 
- Darüber hinaus hat der Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg 
(Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – LTMG) gemäß Formblatt LTMG abzugeben.
 
- Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemäß 
Formblatt Schwarzarbeit.
 
- Eigenerklärung zum Firmenprofil mit Unternehmensdarstellung, ggf. Konzernzugehörigkeiten 
gemäß Formblatt Firmenprofil.
 
- Eigenerklärung, dass der Bewerber bzw. das Mitglied der Bewerbergemeinschaft oder der 
Nachunternehmer die geltenden fördermittelrechtlichen Bestimmungen während der ganzen 
Phase des Projekts eingehalten wird gemäß Formblatt Fördervorgaben.
 
Anstelle oder zusätzlich zu den vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine 
Einheit-liche Europäische Eigenerklärung (EEE) entsprechend § 50 VgV oder einen 
Präqualifizierungsnach-weis nach dem amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ – ) vorzulegen, wobei ebenso die www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
Mindestanforderungen erfüllt werden müssen und dort sämtliche Angaben zu machen sind, 
die nach dieser Ausschreibung vorgegeben werden. Sind Eigenerklärungen oder Nachweise 

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
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III.1.3.

III.1.2.

nicht Gegenstand der EEE oder des AVPQ, sind diese gesonderter unter Verwendung der 
vorgenannten Formblätter einzureichen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
- Eigenerklärung über das Bestehen oder den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung 
im Fall der Zuschlagserteilung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 3.000.000,00 
Euro je Einzelfall für Personenschäden und 1.500.000,00 Euro für Sach- und 
Vermögensschäden im Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung der 
Bewerbung. Dabei muss die Maximierung der möglichen Ersatzleistungen des Versicherers 
das mindestens 2 – fache der genannten Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entspre-chender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.
 
- Eigenerklärung und Nachweis über den vom Bewerber/ der Bewerbergemeinschaft erzielten 
Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz zur Bewerbung. Der 
Mindestumsatz netto im Bereich der zu vergebenden Leistungen, muss in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren mindestens den unter Ziffer 8.3 der Aufforderung zur 
Bewerbung genannten Umsatz betragen haben. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz 
aller Mitglieder der Bieterge-meinschaft addiert. Die Nichterfüllung der Mindestvorgabe führt 
zum Ausschluss vom weiteren Verfahren. Bei Unterauftragnehmern (Eignungsleihe) erfolgt 
eine Addition der Umsätze nur nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer gemäß Formblatt Verpflichtungserklärung.
 
Anstelle oder zusätzlich zu den vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine 
Einheit-liche Europäische Eigenerklärung (EEE) entsprechend § 50 VgV oder einen 
Präqualifizierungsnach-weis nach dem amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ – ) vorzulegen, wobei ebenso die www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
Mindestanforderungen erfüllt werden müssen und dort sämtliche Angaben zu machen sind, 
die nach dieser Ausschreibung vorgegeben werden. Sind Eigenerklärungen oder Nachweise 
nicht Gegenstand der EEE oder des AVPQ, sind diese gesonderter unter Verwendung der 
vorgenannten Formblätter einzureichen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
- Eigenerklärung über die technischen Fachkräfte oder technischen Stellen, die im 
Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen sowie Eigenerklärung 
über die durch-schnittliche jährliche Beschäftigtenzahl und Zahl der Führungskräfte in den 
Jahren 2018/2019/2020. Sämtliche Angaben haben in Vollzeitäquivalenten zu erfolgen. Für 
die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.
 
- Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Referenzen 
von Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung passiver Netzinfrastrukturen 
einschließlich Netzdokumentation. Es sind im Rahmen der Referenzen die im Formblatt 
Referenzen geforderten Angaben zu machen. Es sind mindestens 3 Referenzen vorzulegen, 

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
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IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

die Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung der mit dem 
Ausschreibungsgegenstand vergleichbarer passiver Breitband-infrastrukturen zum 
Gegenstand haben. Zudem muss mindestens 1 der 3 zu benennenden Referenzen über die 
Planungs- und Ingenieurleistungen hinaus zudem die Netzdokumentati-on nach GIS-
Nebenbestimmungen zu der Förderrichtlinie des Bundes und/oder des Landes Ba-den-
Württemberg zum Gegenstand haben. Die Nichterfüllung der Mindestvorgabe führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren. Bei Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn 
die Bewerbergemeinschaft „insgesamt“ die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und 
einzelne Mitglieder für die von Ihnen angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung 
Referenzen angeben.
 
Anstelle oder zusätzlich zu den vorgenannten Nachweisen steht es den Bewerbern frei, eine 
Einheit-liche Europäische Eigenerklärung (EEE) entsprechend § 50 VgV oder einen 
Präqualifizierungsnach-weis nach dem amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen 
(AVPQ – ) vorzulegen, wobei ebenso die www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
Mindestanforderungen erfüllt werden müssen und dort sämtliche Angaben zu machen sind, 
die nach dieser Ausschreibung vorgegeben werden. Sind Eigenerklärungen oder Nachweise 
nicht Gegenstand der EEE oder des AVPQ, sind diese gesonderter unter Verwendung der 
vorgenannten Formblätter einzureichen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Conditions related to the contract

Contract performance conditions

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 31/08/2021 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 07/09/2021

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de


391647-2021 Page 8/8

VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4. Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/12/2021

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Date of dispatch of this notice
28/07/2021

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED

